
Die Verantwortlichen beim SVS 
werden sich immer noch die Augen 

reiben: Man kann mit Zuversicht 
in die Zukunft schauen, die 

Voraussetzungen sind wirklich gut!

Nicht nur sportlich weht ein neuer 
Wind: In einer Gemeinschafts-Aktion

Haben die Vorstandschaft, Spieler 
und Freunde des Vereins das 
Clubheim top herausgeputzt.

Sonntag, 27. August, 2023, 15:00 Uhr

SV Schmieheim 
:

SV Münchweier

Studie
„Amateursport in der Krise?“
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Spielszene aus dem Heimspiel gegen 
den SV Kippenheim
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Christian Schäfer

Vorstand Sport

Sehr geehrte Leser der 
Vereinszeitung,

Die Vorbereitung auf die neue Saison war nicht optimal 
verlaufen. Die Beteiligung am Trainingslager war 
unterirdisch und somit fehlen uns mehrere Wochen, in der 
wir uns richtig einspielen konnten. Das Zusammenspiel 
der Mannschaft ließ zu wünschen übrig, doch wir 
starteten mit einem starken Auftakt in die neue Saison 
und gewannen drei Spiele in Folge. Gegen Kippenheim 
holten wir ein Remis, wobei wir klar mit 3:1 in Führung 
lagen und schon da erfolgte der Einbruch nach 70 
Minuten. Zwei Niederlagen in Folge trüben die Stimmung 
im Team. Alledem ist das Potential vorhanden, denn 
wir haben einige der besten Spieler der Kreisliga B in 
unseren Reihen. Leider fehlt es momentan noch an einer 
richtigen Mannschaftsdynamik. Wichtig ist, dass allen 
klar werden muss, dass Fussball ein Mannschaftssport 
ist und alle für den SV Schmieheim spielen. Es geht hier 
nicht um Einzelpersonen – es zählt das Team! Gewinnen 
beginnt im Geist. Gewinnen ist eine Einstellung! 
Es geht nicht um Talent, sondern um Einsatz. Durch 
harte Arbeit kann man einen Sieg erringen, wenn das 
Talent eine Pause einlegt. Der Unterschied ist, dass die 
besten Spieler einfache Dinge sehr, sehr gut machen. 
Statt fünf Ballkontakte, machen Spieler auf einem hohen 
Niveau, einen Kontakt. Dies geschieht im Geist und nicht 
mit dem Fuß. Unsere beiden Trainer Stas und Etienne 
haben hier noch Aufgaben vor sich. Die nächsten Wochen 
werden turbulent - der TuS Mahlberg kommt zu uns, wir 
reisen zur TGB nach Lahr und im Anschluss kommt der 
SC Orschweier nach Schmieheim. Jetzt ist die Zeit sich 
zusammenzuraufen, damit wir klare Zeichen setzen und 
für Überraschungen sorgen können. 
Unsere A-Junioren absolvierten ihr Trainingslager, wie eh 
und je, in Vollbesetzung. Der Saisonauftakt verlief gut 
und wir stehen im Viertelfi nale des Bezirkspokals. Nach 
zwei klaren Siegen in der Runde mussten sie gegen die 
SG Ried eine herbe Niederlage einstecken. Jetzt heisst es 
abwischen und weitermachen. Auch hier gilt, Erfolg kann 
nur durch eine gemeinsame Leistung erreicht werden. 
Jeder hat seine Stärken und Schwächen, aber das ist 
kein Problem, denn in der Mannschaft gleichen wir uns 
aus und helfen einander. Jeder Spieler trägt seinen Teil 
zum Erfolg bei und wenn es mal nicht so läuft, dann 
motivieren wir uns gegenseitig und geben nicht auf. Also 
los, seid mutig und zeigt Euren  Teamgeist! Zusammen 
könnt ihr jede Herausforderung meistern und als Sieger 
vom Platz gehen.
Es ist toll zu sehen, wie sich die Zuschauerzahlen 
erhöhen und immer mehr Menschen den Weg zu unseren 
Spielen fi nden. Ich fi nde es großartig zu sehen, wie die 
Jugendarbeit vorangetrieben wird und wir neue Ideen 
umsetzen. Dadurch ziehen wir nicht nur junge Talente 
an, sondern begeistern auch viele Zuschauer für unseren 
Lieblingssport. 

Unsere Fans sind jedenfalls gespannt auf die nächsten 
Spiele! 

Herzliche Grüsse 
Christian Schäfer

...die nächsten Spiele sind:

Samstag, 21. Oktober 2023, 16:00 Uhr 
SV Kippenheimweiler : SV Schmieheim

Sonntag, 29. Oktober 2023, 15:00 Uhr 
SV Schmieheim : TuS Mahlberg

Sonntag, 05. November 2023, 14:30 Uhr 
TGB Lahr : SV Schmieheim

Sonntag, 12. November 2023, 14:30 Uhr 
SV Schmieheim : SC Orschweier

Sonntag, 19. November 2023, 14:30 Uhr 
FC Lahr West : SV Schmieheim

Sonntag, 26. November 2023, 14:45 Uhr 
SV Münchweier : SV Schmieheim

Sonntag, 03. Dezember 2023, 14:30 Uhr 
SV Schmieheim : FSV Seelbach

(Spiele der Zweiten Mannschaft fi nden stets 
2,5 h vor der Ersten statt)

Titelbild: (Mario Brunner)

Inhalt Vorwort
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Christoph Burger

Vorstand Technik

Hallo Fans und  Freunde 
des SV Schmieheim.

auch in den letzten Wochen haben wir 
viel Energie in die Infrastruktur gesteckt, 
sodass ich sie aus dem Bereich Technik 
kurz auf den neusten Stand bringen 
werde.
Aus dem ehemaligen Jugendcontainer 
wurde der Ballraum für die Senioren und 
Jugendabteilungen. Mit einem neuen 
Bodenbelag und neuer Schrankaufteilung 
sind wir auf Vordermann.
In den nächsten Wochen werden wir den 
Container mit Holz verschalen, damit er 
sich mit dem Grillhaus optisch im Einklang 
befi ndet.
Die Stangen um den Sportplatz herum 
wurden neu gestrichen, hierfür vielen 
Dank an Dieter Henninger.
Die Kamera für die Spielaufzeichnung ist 
mittlerweile angebracht, somit können Sie 
die Spiele auch von Zuhause aus verfolgen 
oder im Nachhinein die Highlights 
ansehen. Hierfür vielen Dank an Christian 
Schäfer der die komplette Abwicklung und 
Verkabelung vorgenommen hat.
Einen Dank möchte ich auch an Reiner 
Meier für die Sportplatzpfl ege und Mikel 
Vollmer für den Grünschnitt und die 
Maschinenwartung aussprechen. Durch 
eure Arbeit haltet ihr mir den Rücken frei 
für weitere Projekte.
Bei neuen Ideen für Infrastruktur 
oder auch für Verbesserungs-
vorschläge sprechen Sie mich oder einen 
meiner Vorstandsschaftskollegen gerne an.

Mit sportlichen Grüßen
Christoph Burger 
Vorstand Technik

Philip Meier

Vorstand Finanzen

Liebe Freunde des SVS,

nach einem hervorragenden Start mit 3 
Siegen und einem Unentschieden hielt leider 
in den vergangenen zwei Spieltagen etwas 
Ernüchterung Einzug in die Kabine. Mit den 
Niederlagen gegen den SC Kappel und den SV 
Grafenhausen sind unsere Herren leider auf 
Platz 6 der Tabelle abgerutscht. Angesichts der 
vergangenen Jahre ist dies jedoch ein Klagen 
auf hohem Niveau, so dass ich die Gelegenheit 
hier nutzen möchte und mich bei unserem 
Sportvorstand und dem Trainerteam für die gute 
Arbeit bisher zu bedanken. 

Am vergangenen Samstag haben wir unser 
alljährliches Oktoberfest mit zahlreichen 
bekannten und teilweise auch unbekannten 
Gesichtern gefeiert. Leider konnte ich persönlich 
aufgrund anderweitiger Verpfl ichtungen nicht 
anwesend sein, möchte mich aber ganz herzlich 
beim restlichen Vorstandsteam und auch beim 
Förderkreis für die hervorragende Arbeit im 
Rahmen der Planung und Durchführung des 
Abends bedanken. Der Erfolg des Abends hat 
sicherlich auch erneut mit unseren Freunden 
des Musikverein Schmieheims zu tun, die wieder 
zur musikalischen Untermalung des Abends 
beitrugen. 

Ich hoff e, dass das Feuer der ersten Saisonspiele 
nunmehr wieder entfacht werden kann und 
unsere Jungs vor einer guten Kulisse wieder 
gute Ergebnisse einfahren werden.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen 
erfolgreichen Fußballnachmittag gegen den SV 
Kippenheimweiler.

Philip Meier
Vorstand Finanzen

Technik Finanzen
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Am Samstag, den 16.09.23 traf sich die große AH-
Familie zu ihrem jährlichen Treff en im Sportheim 
des SVS. 31 Personen waren der Einladung von 
AH-Chef, Fritz, gefolgt. Sonnenstrahlen, freudige 
Gesichter, prickelnder Sekt und knusprige Brezeln 
bildeten den Auftakt beim Empfang auf der 
Terasse.  Interessiert nahmen wir das Angebot 
von Clubheimwirt Reiner an, einen Blick in die 
Katakomben des Sportvereins zu werfen. Erstaunt 
und mit Hochachtung würdigten wir die vielen 
positiven Veränderungen. Gratulation an all die, die 
dabei mitgeholfen haben. Weiter so! Da wir einmal 
in Bewegung waren, machten wir uns zu einem 
kleinen Dorfrundgang auf. Gerade für diejenigen, 
welche nicht mehr so häufi g nach Schmieheim 
kommen, war es ein besonderes Erlebnis. Einige 
Rätsel, wo  wer wohnte und wessen Elternhaus 
dies oder das ist, konnten dabei gelöst werden. 
Gelöst war auch unsere ganze Stimmung, wie man 
den angefügten Bildern entnehmen kann. Zurück 
im Sportheim, nahmen wir auf der überdachten 
Terasse Platz. Reiner ließ den Getränkehahn laufen 
und eine angeregte Unterhaltung setzte sich in 
Gang – wie das eben so ist, wenn man sich nur 
noch selten in diesem Rahmen triff t. Das Essen, 

geliefert vom „Rebstock“ in Münchweier, war 
reichlich und hat allen geschmeckt. Dann wurde 
es auch mal höchste Zeit, unserem „Boss“ nebst 
seiner rührigen Ehefau, Rita, für ihre vielen Mühen, 
die sie immer wieder an den Tag legen, herzlichst 
zu danken! Angeregt, die wärmenden Strahlen der 
untergehenden Sonne genießend, setzten wir die 
Erinnerungen aus früheren Tagen fort. So nach 
und nach gab es die ersten Verabschiedungen. Alle 
werden sie einen angenehmen , harmonischen Tag 
in Erinnerung behalten , hoff e ich. Bleibt mir zum 
Schluß nur noch denjenigen zu danken, die nicht 
namentlich erwähnt wurden, auf die unserer Fritz 
aber immer zählen kann! 

                                                       Euer WZ.

AH-Familientag
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Wir vom Förderkreis wollen Euch auch in dieser 
Ausgabe einen kleinen Einblick geben.
Die Kamera ist installiert und wird in den nächsten 
2 Wochen einsatzbereit sein.
Dies wird künftig unseren Trainern ein weiteres 
Hilfsmittel für Trainingsinhalte sein.
Wir haben bereits neue Werbepartner und 
Unterstützer fi nden können. Die Bandenwerbungen 
der Firma AXA aus Rheinhausen und der Firma 
Kochgelegenheiten aus Schmieheim sind in der 
Endphase und gehen kurzfristig in die Produktion.
Unsere neue „Stadionanlage“ ist beim Lieferanten 
eingetroff en und es wurde bereits mit der Installation 
im Sportheim begonnen. In den nächsten zwei 
Wochen wird die Übergabe stattfi nden.
Das Holz für die Verkleidung des „Ballraums“ ist 
eingetroff en und wird in den nächsten Wochen 
verarbeitet. Dadurch wird sich das Sportgelände 
weiter optisch ändern und einheitlicher werden.
Wir benötigen weitere Unterstützung und 
Sponsoren, damit wir unsere ambitionierten Pläne 
für die Investitionen in die Infrastruktur umsetzen 
können. Solltet Ihr einen Interessenten oder einen 
Sponsor im Auge haben, gebt die Information gerne 
an uns weiter sponsoring@sv-schmieheim.de oder 

sprecht direkt Dieter Henninger oder Christian 
Schäfer an. Wir setzen uns umgehend mit dem 
Interessenten in Verbindung und übernehmen die 
komplette Verhandlung und Abwicklung.
Wir sind weiterhin auf der Suche nach Helfern, damit 
wir eine starke Gemeinschaft aufbauen können. 
Jeder kann sich dabei nach seinen Interessen und 
Fähigkeiten einbringen. Jede Hilfe zählt!
Viele kleine Aufgaben ergeben das große Ganze. 
Also, worauf wartest Du noch? 
Mach mit beim SV Schmieheim!

Bericht Förderkreis
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Sponsorenfrühstück
Liebe Rot Weiß Leser ,

Zum 10.9 wurden Alle Sponsoren zu einem Frühstück mit Sektempfang eingeladen. Es waren 
einige der Sponsoren noch im Urlaub oder anderweitig verhindert.
Dennoch waren 12 an diesem Morgen anwesend und es wurde mit einem Glas Sekt die 
Begrüßung angegangen. Zwei kurzweilige Stunden mit vielen Gesprächen über den Verein 
oder die jeweiligen Firmen waren schnell vorüber. Der Austausch ist uns wichtig , denn ohne 
Sponsoren würde kein Verein überleben können.
Herzlichen Dank an Alle!!!
In Arbeit ist auch eine Job/Lehrlingsbörse in der unsere Sponsoren auf der Homepage 
kostenlos inserieren können. Weiter sind wir dran unsere rechte Seite mit Bandenwerbung 
voll zu bekommen.
Durch die vielen Aktivitäten im sportlichen Bereich blieb da einiges liegen.
Jetzt wo es ruhiger wird, gehen wir dieses Thema wieder an - 2 neue Banden sind schon in 
Arbeit.
Wir haben nicht nur Einnahmen sondern auch Ausgaben in unserem Förderverein.
Übernahme der Kosten für das Sommertrainingslager, Kosten für die Holzverkleidung 
Jugendcontainer, Trainingsanzüge ......
Herzlichen Dank auch an die Firma Schwendemann in Sulz für die Besorgung Holz  und 
Teilübernahme der Kosten für den Jugendcontainer.

Dieter Henninger

Szenen aus dem Spiel gegen Kippneheim. Im unteren Bild: Vasile P. zum 3:1 (Endstand 3:3)
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Fairplayspieltag
Am Samstag, 07.10.2023 fand in Schmieheim einer von insgesamt 5 Fairplayspieltagen in der 
Hinrunde 2023 statt. Bei strahlendem Sonnenschein konnte der SV Schmieheim insgesamt 
13 Teams aus Lahr, Ettenheim, Wallburg/Münchweier, Mahlberg/Orschweier und Kippenheim/
Schmieheim begrüßen. Gespielt wurde nach den neuen Vorgaben des DFB in Bezug auf 
den Jugendfußball, d.h. es wird auf einem „normalen“ Fußballfeld und zeitgleich auf einem 
„Funinio- Spielfeld (4 Minitore) gespielt. Für das leibliche Wohl wurde ausreichend gesorgt. So 
gab es neben Grillwürsten und Pommes auch einen Kaff ee- und Kuchenstand.
Im Namen des Trainerteams und des gesamten SV Schmieheim möchte ich mich bei allen Helfern, 
die zum Gelingen des Events beigetragen haben, herzlich bedanken! Die Rückmeldungen der 
Gastvereine waren durchweg positiv.

SW
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Liebe RW intern – Leser!  Schaut in die 
Gesichter dieser AH-Kameraden - entspannt 
und voller freudiger Erwartung! Start ins 
„Wandertrainingslager“ nach Warth-Lechleiten 
am Vorarlberg, war der 13.07.23.
Frank und Gerd, unsere verlässlichen Fahrer, 
sammelten  ihre Schäfchen ein. Bei Herbert 
in Ringsheim gab es durch Frau Martina 
einen kleinen Empfang. Mit auf die Reise, 
best gereifte Tomaten und Gurken aus ihrem 
Garten.Vielen Dank! Nachdem dieses Mal 
der Proviant unseres „Ausrüsters“ Metzgerei 
Beck – Altdorf  und der Bauernbrotbäckerei 
Ackermann – Schmieheim nicht vergessen 
wurde, ging es über das Höllental Richtung 
Bodensee. Geduld, wie ihr wißt, ist hier 
gefragt. Selbige verließ uns dann bald, als das 
Führungsfahrzeug den Abzweig, BREGENZER 
WALD , ignorierte und bis Dornbirn weiter 
fuhr. Nach 2 „Ehrenrunden“ wurde die neue 
Route besprochen. Dazu ging es zurück 
auf die mautpfl ichtige Autobahn, wir aber 
ohne Vigniette! Nun bleibt nur zu hoff en, 
das kein freundliches Foto eintriff t?  Ende 
gut, alles gut, 15:30 Uhr Ankunft im alten 
Zollhaus von Lechleiten. Da unterwegs 
eine Einkehr „ untersagt“ war, stürzten 
wir uns auf den leckeren Kuchen von der 
Bäckerei Friedrich aus Mahlberg. Die Welt 
war wieder in Ordnung, nur der Regen in 
1500m Höhe, wollte nicht weichen. Das hieß: 
Grillen fällt heute aus. Flexibel wie wir sind 
wurden nach Bettenbezug und dem ersten 
Entschleunigungsbier, die Töpfe auf dem 
Herd gerichtet. Spagetti – Bolognese war der 
willkommene Ausgleich. Der Aufenthaltsraum, 
ausgestattet mit 2 runden Tischen, war gerade 
dazu angetan, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Mal abgesehen von der Lautstärke, 
ergab sich ein buntes Durcheinander. Dabei 
fi el auf, das entgegen früheren Treff en, 
kaum „Fachgespräche“ über die beliebteste 
Nebensache der Welt, statt fanden. Vielmehr 
wurde eine Menge Kindheitserinnerungen 
hervor geholt. Interessant zu erfahren, wie 
man früher seine Freizeit gestaltete, sich 
in der Schule zu benehmen wußte und wie 
schwer man schon im Alltag bei den Eltern 
mitarbeiten mußte. Da wären bei manch 
einem jungen Menschen von heute, die Ohren 
ganz lang geworden! Bei der großen Auswahl 
an Getränken und den von Manfred liebevoll 

servierten Vor – Mitternachts – Snak war 
unsere Kondition nicht zu überbieten. Es gibt 
keine genauen Angaben, wann die Letzten 
dann zu Bett sind…..
Tag zwei, der Tag der ersten Wanderung 
stand an. Dazu hatten Fritz und Bruder Kurt 
schon umfangreiches Material gesichtet. Eine 
anspruchsvolle Tour von knapp 14 km und 900 
Hm unterbreiteten sie uns . Wie nicht anders 
zu erwarten, beginnt es natürlich mit steilen 
Anstiegen. Bei mehreren kleinen Ruhepausen 
hatten wir Gelegenheit neben den herrlichen 
Ausblicken , die vielfältige blütenreiche Flora 
zu bestaunen. Murmeltiere und Gemsen 
bekamen wir auch zu Gesicht. Toll! Gegen 
13:45 erreichten wir die Widdersteinhütte. 
Zeit, dem Magen etwas Gutes zu tun. Gestärkt 
nahmen wir den Abstieg ins Tal. Unsere 
Knie fanden das nicht so toll, haben es aber 
überstanden. Nach 2 Stationen Busfahrt ging 
es mit den „vorletzten“ Kräften nochmals 2 
km bis zum Quartier. Vorsorglich wie wir sind, 
waren natürlich 2 Fässle Bier im Kühlschrank…. 
Bei bestem Wetter, Temperaturen von 22 

AH-Solotour
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Grad relaxten wir vor dem Haus. Die Dusche, 
übrigens die einzige, wartete geduldig auf 
seine Benutzer. Hat aber alles prima geklappt. 
Wir sind ein eingespieltes Team!
Der Abend war dem Grillen vorbehalten. 
Frisches Bauernbrot, Würste und Schnitzel, 
dazu Hillers Tomaten und Gurken...hm war 
das alles lecker.
Die folgende Gesprächsrunde verlief schon 
etwas verhaltener, hatten wir doch einige 
Kalorien auf der Strecke gelassen. Lustigstes 
Thema des Abends war: „Wer hat mein 
Schlafanzugoberteil“ ? Unser Ältester schien 
zu verzweifeln.   Selbst seine Lieblingsband, 
die Amigos, konnten ihn nicht so recht 
aufheitern.
Das gelang dann eher mit dem neuen 

Trinkspruch - Lied: „Oh,oh,oh, heut sind 
wir alle froh. Noch ein Schnaps noch ein 
Bier und dann bleiben wir, noch ein kleines 
Viertelstündchen“! Sooo lange wurde es dann 
doch nicht, denn erfahrungsgemäß sind die 
Folgeabende immer kürzer. Gute Nacht!
Die zweite Tageswanderung wurde unserem 
Befi nden angepasst. Rund  9km mit 300 Hm 
und 3 Einkehrmöglichkeiten. Gut so, denn es 
war auch sehr warm!
Mit den Fahrzeugen ging es zum 
Hochtannberg- Pass. Dann der Einstieg in 
einen abwechslungsreichen, bequem zu 
gehenden, teils schattigen Wanderweg. Erste 
Einkehr, das Berg Hotel Köbersee mit dem 
schönsten Aussichtspunkt Östrreichs. (siehe 
Bild) Weiter ging es über Almwiesen mit 

einer bunt beleuchteten Blütenpracht.  Rinder  
waren zahlreich vertreten. Immer weiter, 
leicht bergauf, erreichten wir unsere zweite 
Einkehr, die Auenfelder Hütte. Hier streckten 
wir erst einmal alle viere von uns und ließen 
uns die typischen Almmahlzeiten schmecken. 
Gut gelaunt nahmen wir den Abstieg, der 
uns zum Ausgangspunkt führte. Schnell noch 
etwas Kuchen und ein paar süße Teilchen 
eingekauft, denn der Kaff ee im Quartier war 
kurzerhand gerichtet. Die Duschreihenfolge 
wurde, wie am Vortag eingehalten. Frisch 
und froh glichen wir den Flüssigkeitsverlust 
des Tages aus. Ein zünftiges Abendvesper, 
mit Wurst, Käse und gegrilltem Speck wurde 
aufgetragen.  Mann, geht es uns gut, Herz, 
was willst du mehr – der einhellige Tenor! 

Ohne uns zu weit aus dem Fenster lehnen 
zu wollen, muß man als Fazit dieser Tour 
wiederholt feststellen: Wir können stolz auf uns 
sein. Das muß uns als Gruppe über die vielen 
Jahre hinweg erst mal einer nach machen. 
Jeder bringt sich nach seinen Fähigkeiten 
ein. Die Harmonie zwischen „jung“ und „alt“ 
stimmt und das unter der Leitung unseres 
unermüdlichen Vorstandes, Fritz Häberle. Ihm 
gebührt im Namen aller, unserer besonderer 
Dank!

Euer WZ.
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Boule Turnier
Am Samstag den 23.9.23 fand wieder das 
Boule Turnier der Vereine aus Schmieheim 
und Kippenheim statt.
Gespielt wurde in Gruppen jeder gegen jeden, 
wer zuerst 13 Punkte auf seinem Konto hatte,
hat die Begegnung gewonnen.
Viele enge Spiele gab es, es gab auch einige 
Klatschen von 13:0 Punkten. Einige spielten 
zum ersten mal Boule und hatten noch nicht 
das richtige Gefühl bei der Wurftechnik. Durch 
geschulte Anleitung, wurde es jedoch sehr 
schnell besser im laufe des Turniers.
Nach der Vorrunde standen die Mannschaften 
von der Narrenzunft 2 und 3 sowie der 
Schützenverein Schmieheim und der 
Gesangsverein aus Kippenheim im Halbfi nale.
Im ersten Halbfi nale standen sich der 
Gesangsverein und die Narrenzunft 3 
gegenüber. Der als Favorit gehandelte 
Gesangsverein verlor jedoch mit 13:8 Punkten.
Im zweiten Halbfi nale standen sich der 
Schützenverein Schmieheim und die 
Narrenzunft 3 gegenüber dieses entschied 
die Narrenzunft 3 mit 13:7 Punkten für sich. 
Somit spielten um Platz 3 der Schützenverein 
und der Gesangsverein das der Gesangsverein 
mit 13:6 Punkten gewann. Im Finale spielten 
somit die Narrenzunft 2 und 3 gegeneinander
Hier gewannen die etwas älteren Narren 2 

gegen die jüngeren Narren der 3. Mannschaft 
doch klar mit 13:5 Punkte und wurden somit 
Sieger des Boule Turniers der Vereine.
Bei der Siegerehrung erhielten die ersten 
vier Sachpreise in Form von Fassbier und 
Obstkörben.
Beim gemütlichen Teil nach dem Turnier, 
wurde noch viel gefachsimpelt was man beim 
nächsten Turnier besser machen könnte.
Es gab noch ein Sonderpreis eine goldene 
Ananas für den Letzten; die ging an die 
Faustballer aus Kippenheim.
Leider konnte die Boule Gruppe keine 
Mannschaft vom Hauptverein des Sportvereins 
Schmieheim begrüssen, warum auch immer.
Eine Mannschaft bestand ja nur aus 2 Spielern.

Dank auch an die Helfer für ihre Mitarbeit zur 
Ausrichtung des Turniers
 

PS: Wer Lust hat mal wieder zuspielen, immer 
Freitags spielen wir auf dem ehemaligen 
Tennisplatz in Schmieheim
von 16 Uhr bis ca. 20 Uhr
 

Boulefreunde Schmieheim

Die Teilnehmende Mannschaften 
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Oktoberfest
Oktoberfest, ein voller Erfolg!

Nach dem Spiel gegen des SV Grafenhausen startete ab 19 Uhr unser alljährliches 
Oktoberfest.
Viele sind der Einladung ins Sportheim gefolgt und haben das Oktoberfest zu einem 
großartigen Abend gemacht.
 Der Musikverein Schmieheim hat uns mit ein einigen Stücken eingeheizt. Danach wurde 
die Stimmung weiter durch DJ Toby gehalten. Hierfür nochmal ein herzlicher Dank!

Auch unser Theken– und Küchenteam hatte 
alle Hände voll zu tun! 

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Helfer!

Vorstandschaft SVS
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Impressionen
Boule-Turnier (Seite 15)

Die fl eißigen Helfer vom Fairplayspieltag der  F-Jugend und Bambibis

Fairplayspieltag (Seite 11)
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Glückwünsche

80 Jahre - Manni Marschinke70 Jahre - Hans-Peter Henke

Diamantene Hochzeit
Margot und Werner Meier

Hochzeit
Jessica und Philipp Ernst
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Aktuelle Tabelle






